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Betreff 
 
Elterninformationen zum Gesamtschulkonzept 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, vor dem Beginn der Anmeldezeiten zur neuen Gesamt-
schule Sankt Augustin eine städtische Informationsveranstaltung zur Schulform Gesamt-
schule durchzuführen.  
 
 
Begründung: 
 
Bei Sankt Augustiner Eltern besteht erheblicher Informationsbedarf über die neue Schul-
form Gesamtschule in Sankt Augustin. Da bisher keine Gesamtschule im Stadtgebiet be-
stand, hatten Eltern keine Möglichkeit bei „Tagen der offenen Tür“ sich über diese Schul-
form vor Ort ein Bild zu machen. Um diesen Informationsnachteil für die möglichen zukünf-
tigen Gesamtschuleltern auszugleichen und dem Ratsbeschluss zur Errichtung der Ge-
samtschule vom Juni 2009 mit Nachdruck zu unterstützen, ist eine umfassende Informati-
onsveranstaltung dringend erforderlich.  
Sollte der für die Anmeldungen zuständige Schulleiter der neuen Gesamtschule nicht für 
eine Veranstaltung zur Verfügung stehen, da der RP sich dem widersetzt, soll die Verwal-
tung in Rücksprache mit den Schulleitungen der umliegenden Gesamtschule einen kompe-
tenten Referenten finden. 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Marc Knülle,  Gerhard Schmitz-Porten, Jutta Bergmann-Gries, 
Denis Waldästl 
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Begründung der Dringlichkeit: 
 
Vor Beginn des Anmeldeverfahrens zur Gesamtschule findet keine Sitzung des Schulaus-
schusses mehr statt, der darüber entscheiden könnte. Da aber ein erheblicher Informati-
onsnachteil für die Eltern der möglichen zukünftigen Gesamtschuleltern besteht, hat die 
Verwaltung aus ihrer Neutralitätspflicht heraus diesen auszugleichen. Die Angelegenheit ist 
daher dringlich, da das Anmeldeverfahren bereits am 29.01. beginnt. 
 
 
 
 

      
      Jutta Bergmann-Gries       Marc Knülle 
 
 
 
 

    gez. Gerhard Schmitz-Porten 
     Denis Waldästl 
 


